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Lokales
CIESZYN. (90. Geburtstag.) Ein seltenes); Ju­

biläum, nämlich den 90. Geburtstag, beging am 
Montag den 5s. Sept. der in weiten Kreisen be­
kannte. und geachtete Schneidermeister Herr 
Karl K o t a s, der auch seit vielen Jahrzehnten 
als Kirchendiener an der Gymnasialkirche in der 
Scherschnikgasse wirkt, in bewundernswerter 
körperlicher und geistiger Frische. Dem belieb­
ten Geburtstagsjubilar sind aus diesem Anlasse 
zahlreiche Beglückwünschungen I zuteil gewor­
den.

— (Baumeister Horny t-) Am Freitag Ver­
schied in Cieszyn ganz unerwartet nach kur­
zem Krankenlager im 65. Lebensjahre der Bau­
meister Herr Anton H o r n y ,  eine in den wei­
testen Kreisen von Teschen und Umgebung be­
kannte Persönlichkeit. Seine gewinnenden Um­
gangsformen und seine Charaktervorzüge schu­
fen ihm einen großen Freundeskreis?; der ihm 
Wertschätzung und Achtung entgegenbrachte. 
Der Verblichene hat ausÄkleinen Anfängen her­
aus sich während seiner fast vierzigjährigen Tä­
tigkeit dank seiner Gewissenhaftigkeit u. Fach- 
ktnntnis zu einem Baumeister und Unternehmer 
von Ruf emporgearbeitet. Man wird ihm in Te-

/Schen, das* für ihn zu einer zweiten lieben Hei­
mat geworden ist, ein ehrenvolles Angedenken 
bewahren. Das Leichenbegängnis findet am 
Sonntag um ’ ul Uhr nachm. von der Leichen­
halle des Elisabethinerinnenspitals aus statt.

 (Der Zigeunerkönig Michael Kwiek ist wie­
der da.) Diesmal hat der Zigeunerkönig sein 
Zeltlager ursprünglich in Punzau aufgeschiagen, 
von wo er dann nach Blogoeice übersiedelt ist, 
wo er im Garten des Gasthauses „Zur Eiche“ 
residiert. Viele Neugierige aus Cieszyn^ wan­
dern -dorthin, um das Leben und Treiben in dem 
königlichen Zigeunerlager in Augenschein zu 
rehmen. Kwiek will von liier aus Czechisch- 
Teschen besuchen, um bei der dortigen Behörde 
durchzusetzen, daß er auch als König der polni­

schen Zigeuner im czechischen Schlesien aner­
kannt werde, ln Warschau soll sich übrigens 
ein gewisser Bazyl Kwiek als König der Zigeu - 
ner ausgeben, doch erklärt Michael Kwiek, daß 
jener kein Recht hiezu besitzt, daß vielmehr er, 
Michael, der Beherrscher der in Polen lebenden
14.000 Zigeuner ist.

—  (Ein Chinese, der sich nicht verständlich 
machen kann.) Donnerstag tauchte im Gerichts­
gebäude in Cieszyn ein junger Chinese auf, der 
von I [stron kommend irgend ejne hier anhän­
gige Sache erledigen wollte. Er spricht außer 
Chinesisch nur wenige Brocken Deutsch und es 
war aus ihm beim besten Willen nicht heraus- 
zubekommen, um was für eine Sache’ es sich 
handle. Nur so viel vermochte man festzustel­
len, daß er «heu  Hoo heiße und mit chinesischen 
und japanischen Figuren hausiere Sein Paß war 
in bester Ordnung. Man wies den Chinesen 
schließlich an das Starostwo.

—  (Ungünstiger Hauskauf als U rsache eines 
Selbstm ordes.) Am 30. Sept. hat in .Skoczöw der 
54-jährige Jakob Lustgarten seinem Leben durch 
Erhängen ein Ende gemacht. Der Unglückliche 
trug sich seit längerer Zeit mil Selbstmordgedan­
ken. Die Ursache war, wie aus einem hinterlas- 
senen Schreiben hervorgeht, der Ankauf eines 
Hauses zu unverhältnismäßig hohem Preise.

_  (Vermählung.) Am Mittwoch hat die Trau­
ung des Herrn Dr. Thaddäus K' osus o w s k i ,

Arzt am Schles. Krankenhause in Cieszyn. 
mit Fräulein Dr. Marie K u i i s z, Ärztin am 
gleichen Spitale, stattgefunden.

— (Lebensversicherungs-Gesellschaft „ P h ö ­
n ix “ .) In den ersten axjht Monaten dieses Jahres 
wurden 91.171 neue Versicherungen über ein 
Kapital von 49,240.000.— Dollar abgeschlossen. 
Der gegenwärtige Bestand an Lebensversiche­
rungen beträgt mehr als 420 Millionen Dollar. 
Die Garantiemittel betragen über 60 Millionen 
Dollar.

— (Makkabi-Turnsektion.) Das Kinderturnen 
ist für Mittv och in der Zeit von 4— %5 Uhr nacli- 
lrüttagsHestgesetzt worden, da diese Zeit für die 
Kinder günstiger ist. Das Turnen der Knaben- 
und Mädchen-Zöglinge ist am Montag von ;)i7 
bis 8 Uhr abends. Die Damen- und Herrenriege.: 
turnt an demselben Tage von 8— ^10 Uhr abds.

Die Turuleitung.

Elektrotechniczne biuro instalacyjne 
dla urzadzenia pradu. silnego i stabego, 

Cieszyn, F.MIL SOHLICH, Rynek  7. 
Installationsbüro für elektrische S tark- u. Schwach­

stromanlagen.

TELEFON Nr 326. 

CECH.-TESCHEN. (Die Gemeindewahlen)
haben — wie wir es vorausgesagt haben — 
keine wesentlichen Veränderungen gebracht. Die 
Deutschen u. die Schlesischen Polen haben ihren 
bisherigen Besitzstand behauptet, die Czechen 
haben 2 Mandate verloren, dafür haben die Po­
len und die Juden um je 1 Mandat mehr erlangt. 
Die deutsche und schlesisch-polnische Mehrheit 
verfügt it f̂et ühei" Mandate, die czechische 
Minorität über 9 Mandate, die restlichen 6 Man­
date Verteilern sich aufiP3 Polen, 2 Jüdischnatio­
nale und 1 auf die deutsche Sozialdemokratie.

— (Die Donkosaken kommen wieder.) Dem 
Theater- und Konzertbüro Gärtner-Hayart ist dk 
gelungen, die hier mit so großem Jubel aufge- 
nommenen Donkosaken auf ihrer Durchreise 
von Prag nach Kabeltau zu einem zweiten Kon­
zert zu verpflichten. Dasselbe findet Donners­
tag den 8. Oktober, abends 8.Uhr in C.-Tesehen, 
Turnhalle. Bezrucgasse, statt. Die Künstler bn l- 
gen diesmal ein anderes Programm zum Vortrag 
und singen unter anderem das „Wolgalied“ , 
„Wolgaschifier“ usw. Um allen Kreisen den Be­
such des Konzertes zu ermöglichen, sind :<;olks- 
tümliche Preise angesetzt. SitzplatzäS kosten 
Kc 6rA-jj Ke 12.— . Stehplätze Kc 3.— . Der Kar­
tenverkauf hat in der Buchhandlung Hutterer, 
Sachsenberg, begonnen.

W as der Kuba Neues erzählt.
Mein Freund Niedopytalski stand auf dem 

Ringplatze in Tschechisch-Tesclien, wies mit 
dem Spazierstöeklem nach dem in der Mitte des 
Platzes verträumt stehen gebliebenen Altweiber- 
hauseHind sagte: „Panie Dobrodzieju. das ist das 
Wah-Zeichen Tscheehisch-Tesehens. Fin Symbol 
dafür, daß auch eine aufstrebende Stadt in i!„em 
Gedeihen gehemmt werden kann, wenn im Rate 
der Stadt ein paar eigensinnige alte Weiber in 
Männerhosen sitzen.“ — Ich wehrte ab. .Lieber 
ETeund“ , sagte ich, „bei den Wahlen^im letzten 
Sonntag' sind ein paar neue Männer gewählt 
worden, die ganz besonders geeignet sind, die 
wichtigste Frage einer Gemeinde, nämlich die 
Lebensmittelfrage, zu lösen.“ — „W oso?“ , fragte
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M ittw o c h  d e n  7 O k t o b e r  I. J.

Scüwcinsclilacltteii
Ab 1/2IO Uhr Stichfleisch, t/2l l  Uhr 
Leber- u. Kaschwu st so auch die 

beliebten Wiener Blunzen.
Abends W u r t t e s s e n .

K O N Z E R T . Anfang 8  Uhr.

Zum Ausschank gelangt Speziaimarke 
Erlauer Riesling sowie Schiller 

mit erniedrigten Preisen. 
Teschnerbier 14%  sow ie P o rter. ‘
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Dwor zamkowy Krnczyce Maie
dostarcza mleko butelkowe pierwszej jakosci, 
czyste, zawierajaee duzo tluszczu, nadajace sie 
specjalnie dla dzieci. Dostawa ao domöw. — 
Zgtoszenia przyjmuje Sklad delikatesöw Edward 

Prohala, Cieszyn, Rynek 3,

Gutspachtung Male Konczyce
liefert täglich ab 15. Oktober frische Flascheu- 
milch. garantiert rein, Fettgehalt mindestens 3.3 
bis 3.8^j Speziell für Kinder geeignet. Zustel­
lung ins Haus. Anmeldungen in dejr. Delikatessen­
handlung Eduard Prehala, Cieszyn, Ringptatz 3. 
nnnnnnnnnnnn m n m m a a D m m n D n m jD D

verständnislos Niedopytalski. — „Die werden 
nämlich.... das Kraut fett machen!“ , erklärte ich 
mit dem Brusttöne der Überzeugung. „Bei der 
Not, die im Winter herrschen wird, jedenfalls ein 
verdienstliches Werk. Es wird ein fataler Win­
ter werden, viele Leute werden nichts zu essen 
haben. Nur di^ Hakenkreuzler werden gut 
haben, denn die werden zum Frühstück. Mittag­
mahl und Nachtmahl je einen Juden fressen.“ — 
Wasserstrahl strich sich seinen schönen langen 
braunen Bart und meinte: „Mboh! Ich hab‘ ka 
Mojre (Angst). Dt Hakenkreizlerei das is e Ge­
schäft wie jedes andere. Nti, sollense verdienen! 
Neilich hat so e Hakenkreizler sich vor mir über 
de Jiiden ‘s Maul zerrissen. Sag ich zu ihm: 
Herrleben, seien Se froh, daß es iberhaupt Ju­
den gibt. Was waren Sie dann .sonst? Nichts, 
denn Sie hätten doch dann über niemanden zu 
schimpfen und das is doch Ihre ganze Weisheit. 
Kommt mer gerad eso vor, wie9ömal e hiesiger 
antisemitischer Gastwirt mir hat gezeigt, was 
for e wunderbare Dressur sein Doberinan-Hund 
hat. Er hat ihm lnngehalten e Stickl Zucker and 
sagt dabei: „Das ist vom Juden!“ Der Kejlew 
hat gemacht „B rr!“ und hat das Zuckerl nischt 
genommen. „Merkwirdig“ , sag ich, „heintzutag 
is schon jeder Hund e Antisemit“ ... „Ibngens, 
mein Sorg de Antesimiten! Wichtiger is, was 
wird im Winter sein?“ —  Ich zuckte die A.ch- 
seln. „ln einer Ostrauer Zeitung stand neulich 
unter .Humor“ ein sehr zutreffendes Gespräch 
folgenden Inhalts: Lehmann: „Im Winter wer­
den wir alle schnorren gehen“ ... Ein Pessimist:



2

„Aber zu wemP^vUnd der Setzkastenkobold hat 
darunter folgende Adresse gestellt: Kinderarzt 
Dr. Glesinger, Mühlgraben 5.“
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J .  M o l i n
Przetisi^bhrstwo komunikar.yjne 
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na wes e l a ,  wycieczki  
i wszelkie inne wyjazdy

* Satcocbody osotow« i antobusy
74
^  In iorm acje i zam öwienia

| w  C ie szy n ie , R y n e k  1 , te i. 164
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Herrenzimmer
elegant, komplet, preiswert zu verkaufen. 
—  Anfragen bei der Admimstration dieses 

Blattes.
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Dr. jVLd. J& Statter
ehem . Arzt d. W iener Kliniken 

N eum ann u. Haiek

ordinie-t in Hals-, Nasen- u. 
Ohrenkrankheiten

Biala« ul. Ratuszowa 3.
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Wydsieriawie
urzadzone warsztaty dla obröbki zelaza etc. 
bedace w  ruchu, dobrze polozone, z urzqdzo- 
nem biurem, placem skladowym, tez urzgdze- 

nia i wytwörnie pomocnicze.
Pisemne zgloszenia do Administracji.

i «

2  Z>m«cr-vfottstt)tg mit Huche
—  Ringplatz —

(geeignet als Jungesellenwohnung) wird gegen 
eine grössere Wonnung von ca 3 Zimmer und 
1 Küche, womöglich mit Gartenbenützung — 
Stadtnähe, —  zu tauschen gesucht. —  Auskunft 

erteilt die Administration dieses Blattes.
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Bielizua wiasiugo wyrobn!
w firmie Röia Fassei & Ska, 
Cieszyn, Rynek, otrzymaö mo- 
2 na bielizn^ dla paA, panöw  
i dzieci, gotow q w najwi^kszym 

vyborze, jako te i  w edlug miary. P o n cz o ch y  
naterje dla paA i panöw po cenach 

fabrycznych.
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Ignacy C y p re s
K R A K Ö W

ul. Szewska 13, G. L.6. 
wysyla mandoliny wloskie po 
25-30 zl, koncertowe ozdobne 
35-45 zl, akrzypce szkolne ze , 
smyezkiem 22 zlote, koncer- , 
towe 30.40 i 50 zl, klarnety 

8 klap 38 zl, 10 klap 45 zl, 12 klap 50 zl, gitary koncertow 
40—45 zt, kornety 120 zl, Harmonje 2 registry 25 zl, wieden- 
skie 1 -rzqdowe 35 zl, 2-rzqdowe 50 zl. 2-rzedowe 12 basow 
75 zl heligonki 8 basow pierwszorzqdne 130 zt. — Niklowe 
Gere Roskop" patent, z lanc. 13 zt, ntkl. plaski zegarek slyn- 
nej marki .Enigma“ 22 zt, budzik 14 zl, brzytwy .Solingen“ 
po 6, 8 1 10 zl, maszynki do wlosöw 9-12 zt, diamenty do 
szkla po 7. 9 i 12 zl. — Cennik iluatrowany zegarkow i ln- 

strumentöw muzycznych darmo i oplatnie.

Za darmo
upfawom
H. 18. Friedrich-Eberstr

portorja.

podam kazdej pani b a r d z o  
s k u t e c z n y  srodek przeciw  
Za szybki skutek pozostanie 
rrl kazda oaui wdzi^czna.
A. Ce  b a u  er ,  Stettin, 
105 ^Niemcy), D ot^czyi na
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Smakosze piwa cieszcie s i§ ! |
P i w o  o o t a n i a t o !

Zn ak om ite  p iw a z b iow a ru  ak cy jn ego  w  
B ielsku  w yrab ian e na sposöb p i i z n e n -  
s k i  i m o n a c h i j s k i ,  a m ian o w ic ie :

M arcow e, jasne ä la  p ilznensk ie .

Z d rö j — j.asne w yborow e.

Ekcport — ciem ne p od w ö jn ie  s lodow e (stod- 
k ie ), specjalnosi: b row aru .

P o rte r  —  czarne, leczn icze

poleca po cenach kon ku ren cy jn ych  

R eprezen taeja  ul. X ow o ta rska  22, tei. 452.

P a w y ze j 2„ flaszek  bezptatna dostaw a do 
dom u —  D la pens jon atöw  znaczny rabat
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G LU C H O TA  uleczalna. W ynalazek E u fo n ja
zademonstrowany specjalistom. Usuwa przy- 
tepiony sluch, szum, cieknienie uszöw.

L iczne pudzi§kowania. Äadajcie bezplatnie 
pouczaj^cej broszury. Adres: E U F O N J A
Liszk i — Krakow .
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„PrzezornoSd”
zrzeSzone z
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w Warszawie =====
ToworzysiMiem ,,T he Pru>  

” Arsurance Company Ltd*
w Londynie.

Jeneralna reprezentaeja

w Cieszynie
ho tei p o d  W o l e m  I. p. L. 42 

w redakeji ..Nowin S lask ich 'tl
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Geschäft
zu  v e r k a u fe n , S t r u m ie n  (S c h w a r z w a s s e r ) .  
S c h u h - ,  K o n fe k tio n s - , T e x t i l - ,  G a la n te ­
r ie -W a r e n . In v e n tu r  d er W a r e  4 5 .000  Z lo ­
t y K ä u f e r  g e s u c h t  fü r  b a r . —  A u s k u n ft  
h e i H e rrn  J o a c h im  B r o m b e r g e r , S t r u m ie n .
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O tw arcie pracowni kusnierskiej.

CH. LIEBERM ANN

w Cieszyme, przy ul. Zamkowej 12, wykonuje 
wszelkie roboty wchodzace w  zakres kusnier- 
stwa.

Upraszam P. T. Publicznosc o laskawe po- 
parcie,
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Best renommiertes Spezial - Modenhaus

„The Gatlcnan“
S. H u p p e r t

—  C. Teschen =
Empf i eh l t  «ein revhsortiertes Lager 
n e u e s t e r  Hüte, Wäsche, Krawatten, 
Tiroler -Hubertusmänte! auch für Kin­
der, Herren - und Damen - Schirme, 

Stöcke, Sportstrümpfe u. s. w. 
Neueste Damentaschen.

”  E  i l l i g s t e  P r e i s e .
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Wäsche eigener Erzeugung!
. bei der Firma Rosa F A S S  EL

l l l l F  *  * i e '  C i e s z y h > R y " ® h ,  erhal­
ten Sie Damen-, Herren- und
Kinderwäsche, sow ohl fertig in

größter Ausw ahl, als auch nach M aß. Strum pt
waren, H erren- und D am enstoffe zu Fabriics-
preisen.
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N id u d y  nowoici Iesienne i d irovte!
lib ra n ia  d la panöw , raglany , „hubertusy“ , kurtki skörzam-, guniok,, 

plaszcze zim owe i kozuchy d la panöw , plaszcze i kozuchy d’a pah.

Specjalny wielki wybör w ubraniach dla dzieci szkolnych iuz od Kcz 40’— . 

| g T  Spr*edaje«ny po  cenach fabrycznych! *1®I
Prosim y obejrzec nasze sklady i okna w ystaw ow e bez przymusu kupna.

Fabryfea ubraA Spötki Inwalid
w 1 *os«iocov*i©

r i l je :

Cz. Ceszym, Trzyniec,
n a p r z e d w k o  d w o r c a  k o t . ,  
d o m  n a r o iw iy  p .  H i lk e g o .

w de ’»o piekarza 
p.Seelenfreunda.
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Drukarnia Paw la  Mitr<}gi w  Cieszynie.


